
 
                                               BERICHT
 
Regionaler Frauentag in der Elim-Gemeinde Dresden am 7.10.2006
 
Gott will dich gebrauchen – du bist es ihm wert
 
Und der Geist und die Braut sprechen: Komm! Und wer es hört der spreche: Komm!
Und wen dürstet, der komme; und wer da will, der nehme das Wasser des Lebens umsonst.
                                                                                           (Offbg. 22 V.17)
 
Und sie kamen -  Frauen aus Weißwasser, Zittau, Zwickau, Plauen, Hoyerswerda, Leipzig,
Coswig und Dresden, um dieses Wasser des Lebens zu empfangen.
Kay Chance goss es in Jesu Namen und in seinem Auftrag reichlich für uns aus!
 
Kay Chance und ihr Mann Mike Chance sind Mitbegründer und ehemalige Leiter vom
Glaubenszentrum Bad Gandersheim. Sie dienen jetzt im Reisedienst durch „Arise“. In diesem
Dienst helfen sie, Christen in ihre Berufung zu finden.
In anschaulicher, aufrüttelnder und sehr persönlicher Weise machte uns Kay Chance unsere
besondere Berufung als Frau bewußt.
 
Jesus lehrte in einer Synagoge am Sabbat, und siehe, eine Frau war da, die hatte einen
Geist der Krankheit achtzehn Jahre, und sie war verkrümmt und konnte sich nicht mehr
aufrichten. Da aber Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: „Weib sei los von
deiner Krankheit!“ Und er legte die Hände auf sie; und alsbald richtete sie sich auf und
pries Gott. (Luk.13 V.10-13)
 
Was hat diese kranke verkrümmte Frau mit dir und mir zu tun?
Kay Chance führte uns vor Augen, wie sehr auch wir oft in uns selbst verkrümmt, in Bindung
und Bedrückung leben. Niedergedrückt von Menschenfurcht, gepeinigt von Ängsten, gefangen
durch Bitterkeit und nicht vergeben können, beherrscht von unserem Wesen, von Ich-
Bezogenheit und Selbstsucht, fixiert auf unser irdisches Leben, sind wir häufig weit entfernt
von dem Stand zu dem Jesus uns befreit hat.
 
Doch Jesus sagt zu jeder von uns: „Du bist gelöst von dem, was dich bindet! Ich richte dich
auf aus deiner Verkrümmung und schenke dir einen weiten, klaren Blick – weg von dir
selbst - auf mich. Du sollst erkennen, wer ich bin, und wer du durch mich bist.
Ich möchte mein Leben in dir leben und dich zu der Frau machen, zu der ich dich nach
meinem Plan und Willen erschaffen habe. Tritt mit mir in deine Berufung ein – Schritt
für Schritt und Stück für Stück!“
 
Satan will uns diese Identität in Jesus immer wieder streitig machen. Doch er kann dir nur das
rauben, was du loslässt. Jesus hat die Macht Satans am Kreuz besiegt, doch es ist in jeder
Situation deine ganz persönliche Entscheidung auf welche Seite du dich stellst.
 
Wollen wir uns an Jesu Hand, geborgen in seiner Liebe, auf den Weg machen –
von Gnade zu Gnade und von Sieg zu Sieg!
 
Barbara Paul
Elim - Gemeinde Dresden

 


